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Protokoll der 2. öffentlichen Sitzung 2024 

Sitzungstermin: Mittwoch, 19.06.2024 um 14:00 Uhr 
Ort:   DRK Weidenkamp 2a 

 
Anwesend: 

Gabriele Zirfas, Vorsitzende 
Heike Steinmüller, stellv. Vorsitzende   
Christel Nagler, Schriftführerin 
Reiner Hostmann, Kassenführer 
Volker Spielmann, Beisitzer 
Peter Krink, Beisitzer    

Gäste: 

Frau Henrike Thorn, Leiterin des Seniorentreffs 

 
Tagesordnung: 

1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Vortrag der Bürgerstiftung Ostholstein  
 zum Thema Lesepaten für Grundschulkinder gesucht 

3. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 27.03.24 

4. Berichte der Beiratsmitglieder 

5. Anfragen und Mitteilungen 

6. Verschiedenes 
 

TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Die Vorsitzende Frau Zirfas eröffnet um 14:00 Uhr die Sitzung, stellt die Beschlussfähigkeit des 
Seniorenbeirates fest und begrüßt sehr herzlich die ca. 40 anwesenden Seniorinnen und Senioren.  

Aus dem Kreis der Seniorinnen und Senioren kam der Wunsch, dass sich die Mitglieder des 
Seniorenbeirates kurz vorstellen. Die Beiratsmitglieder kamen diesem Wunsch nach und stellten 
sich vor. Die Vorsitzende Frau Zirfas war den meisten Seniorinnen und Senioren bereits gut 
bekannt, da sie mittwochs im Seniorentreff unterstützt. Beim der nächsten öffentlichen Sitzung 
sollen Namensschilder für die Seniorenbeiratsmitglieder aufgestellt werden. 

 

TOP 2 Vortrag der Bürgerstiftung Ostholstein 

Der Vortrag zum Thema Lesepaten für Grundschüler fällt aus, da die Vortragende kurzfristig aus 
persönlichen Gründen abgesagt hat. Die stellv. Vorsitzende Frau Steinmüller hat Flyer zum Thema 
Lesepaten besorgt und diese werden an die Anwesenden verteilt. Frau Steinmüller berichtet, dass 
zurzeit mehrere Damen als Lesepaten an der Grundschule am Wasserquell tätig sind, aber noch 
weitere Lesepaten – gerne auch Männer – willkommen sind. 

 



   

  Seite 2 von 3 

Beisitzer Peter Krink, der selber schon als Lesepate in der Grundschule am Wasserquell tätig war, 
berichtet über die Vorgehensweise, den Ablauf und seine guten Erfahrungen als Lesepate. Er kann 
diese Aktion nur empfehlen, weil sie für den Paten und das Patenkind eine Bereicherung darstellen 
kann. Nach Abschluss der Sitzung haben sich mehrere Damen für das Projekt Lesepaten 
interessiert und konnten sich gut vorstellen, eine solche Patenschaft zu übernehmen. 

 

TOP 3 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 27.03.2024 

Das Protokoll der Sitzung wurde den Beiratsmitgliedern per Mail zugesendet. Es gab keine 
Einwände und das Protokoll wurde einstimmig genehmigt.  

 

TOP 4 Berichte der Beiratsmitglieder 
 
Frau Zirfas berichtet von Sitzung des Kreisseniorenbeirates am 12.06.24 im Kreishaus in Eutin. 
Die Sitzung wurde per Livestream übertragen. Der KSR beabsichtigt, einen Aktivsporttag für 
Senioren und eine Seniorenmesse durchzuführen. Thema war auch, dass die Vorsorgemappen 
inzwischen kostenpflichtig geworden sind. Die Seniorinnen und Senioren sollen dazu angehalten 
werden, sich die Mappen aus dem Internet herunterzuladen. Dies ist vielen Seniorinnen und 
Senioren aber gar nicht möglich, weil sie wohl ein Handy aber keine anderen dafür erforderlichen 
Geräte besitzen. Auch in den Sprechstunden des Seniorenbeirats wird immer wieder nach 
Vorsorgemappen gefragt. Der KSR wird das Thema über den LSR im Altenparlament zur Sprache 
bringen. 

Kassenführer Reiner Hostmann spricht das Thema Tempo 30 - Zone in der Großen Schmützstraße 
von der Einmündung Hinter den Höfen bis zur Kreuzung Hospitalstraße an. Auf diesem Teilstück 
ist die große Schmützstraße durch die Bebauung eingeengt und der Bürgersteig sehr schmal. Die 
große Schmützstraße dient als Zubringer zur Autobahnauffahrt Mitte, wird von den Schulbussen 
angefahren und außerdem im Sommer durch große Erntefahrzeuge stark frequentiert. Wenn sich 
dort zwei große Fahrzeuge mit 50 km/h begegnen, wird es für die Fußgänger auf dem Bürgersteig 
extrem unangenehm. Fußgänger können sowieso auf beiden Seiten des Bürgersteigs teilweise nur 
dadurch aneinander vorbeigehen, indem einer auf die Fahrbahn tritt. Die anwesenden Seniorinnen 
und Senioren sahen es ebenfalls als wünschenswert an, wenn dort eine Tempof 30-Zone 
eingerichtet würde. Der Seniorenbeirat hat beschlossen, beim Sommerfest eine Befragung zu 
diesem Thema durchzuführen. 

Beirat Peter Krink berichtet vom Seniorenkino. Die Vorstellung im Juni war wieder gut besucht. Für 
den Seniorenbeirat ergibt sich im Kino immer wieder die Möglichkeit, mit Seniorinnen und Senioren 
ins Gespräch zu kommen. Seitens des Seniorenbeirats wurde eine Liste mit den Terminen für 
dieses Jahr verteilt, die ebenfalls eine Kurzbeschreibung des jeweiligen Films enthielt. Die in der 
Sitzung anwesenden Seniorinnen und Senioren zeigten sich   sehr interessiert und 
baten darum, dass eine Woche vorher im Seniorentreff nochmals daran erinnert werde. Frau Zirfas 
sicherte dieses zu. 

 

TOP 5 Anfragen und Mitteilungen 

Frau Zirfas teilt mit, dass die Unterschriftenaktion bezüglich des Inflationsausgleichs für 
Rentnerinnen und Rentner ein Erfolg war und die gesammelten ca. 200.000 Unterschriften 
medienwirksam vom LSR an die Politiker in Kiel übergeben wurden.  

Frau Zirfas teilt weiterhin mit, dass seit dem 19. März 2024 eine Haushaltssperre in Oldenburg 
besteht und der Seniorenbeirat keinen Zugriff auf sein Budget hat. Veranstaltungen und/oder 
Vorträge sind daher bis auf Weiteres nicht möglich. 
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TOP 6 Verschiedenes 

Zum Punkt Verschiedenes gab es keine Wortmeldungen. 

 

 

Die Vorsitzende Frau Zirfas bedankt sich bei allen Anwesenden für die konstruktive Mitarbeit und 
Unterstützung und schließt die Sitzung um 15:30 Uhr.  

 

Oldenburg, den 28. August 2024 

 

 

Gabriele Zirfas 

Vorsitzende des Seniorenbeirats 
der Stadt Oldenburg in Holstein 


